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Saldı +schme , 


O 
)) v cler Hai ist vorbei, der 
nächste Monat... nicht 
v, doch | wichtigere Sachen 
habe ich auf dem Iterzen! 


Während den Pfingetkagen 
hat sich ein reger Lager betrieb und eine Vorferien stim- 
mung breilgemacht - Cein Wunder bei diesen günstigen 
kommende Lager gelungen ist. 


liebe Berichleschreiber \obbyfol rafen und Zeichen stift künstler, 
klar gebe ich mir Mühe, Eure Welke Öalichst! ungekür2+ erscheinen 
zu lässen.. Hin & wieder ist eine Pedi ierung jedoch unumgänglich, 
Qaus welchen Gründen auch immer. Und wÄre es nicht schade, 
wenn ich alles mir Zuseschickte kritiklos in Euer Haus trüge : 
Notizen am. Bande erscheinen mir halt off da mötig  woandere 
as" nichl finden: wenn eine Beurteilung 2u Überleaungen an- 
} ist mein 2iel erreicht. Ich sehe mich nicht als Nür-K pist . Nei- 
ner Meinung nach is! es meine Aufgabe , den FUEKA au gestalten (das 
bezieht sich hauptsächlich | aber Nicht nur, auf die Graphik. 
Und noch etwas: es wird nichts so heiss gesessen, wie gekecht. 
Jch grashe ‚das sollen wir uns vbermehrH vergegen wärtigen. Wenn 
Unklärheiten bestehen reden wir miteinander‘. Letzten &ndes 
selzen wir unsere ErdPie fürdasselbe Ziel ein: für die Pfa. 


RRRERRE 


In diesem Sinne €uer 





Lie be Schw nyzerstörn ler 
ue be Eier u De 
einigen 


Jm ersten Tlieka N eos Jahres versuc le ich in 
orten die Sıt ml in der die_ Ai vadf dere: statt indet zU um- 
reissen. Beror ıch in kinem sp ot act lieka auf Hi Naa lichkeiten 


pfadfin derischer Belätigun q Pau Sp Gun Be sites mein 
Keuh n iegt en, den nel: utione | ahmen, in dem sich der 
Madfnderbeint b im Schwuzerstarn und in der Pfacfindere: 
In, allgemein abspielt, Zu skizzieren. 


Corps Khpwerelärn ist einerseits in -allersmässige - 
au ei, W Pfader-, Laıider- und korerstufe , und 
rerseits 15 bteilungenn - Wiking , Inka, Maya, Tuar 

Sparda - geglieclert.“ Die stu enmässige Gliederung “ver- 
ns den Zweck, Eine der Entwick ung des Wolfes , Pfaders 
der pe entsprechende prosfinder ache Beta ans zu 
ermo Au en. Diese Betätigun in einer fürd $radıer 
pen baren Gruppe zu erfo Deshalb ist auch die 
‚Spiel - und Arbeitseinheit” Des Ploders das Tahnlı. 


En „oder zug be besteht inder Degel aus 2 bis 4 Fähnlis 
und Icann als ‚Erziehun seinheit insofern betrachtet wer- 
den, als er seine eiaen lradıtıonen und Seine on- 
deren Fonabichan. - wie beispiels ru das Halstuch- hat. 
Ebenso wickeln „sich pfaderische Tati Falten im, Pfaderzug 
ab, wo Tahnlı je REN, der Au träge 
und kr ariborlung Jbernimmt. 


Durch den Zusammen schluss mehrerer Waderzüae, 
Sowie „ariger WOolfs meuten uncl Loverrotien entsteh 
eine etlung | ai der kleinsten Gemeinschaft, welche 
u Me llerdejafen umfasst. Die Abteilung ist die 
plad find derische Heimal des Knaben. Sie bildet mit 
ihrem enen S+l und ihren Traditionen den Bahmen 
seiner ad finderi schen Erlebnisse. 


Der Name Abteilungs verband - oder [orps - sagt ®. 
dass es sich hiebei "um den Zusammen schluss nse.hrerer 
mehr oder weniger selbständiger Roteilunaen Nandeh. 
Sind die einzelnen Abtei lungen. in der Gestaltung des 
Betriebes weitgehend selbständig, unterstehen sie, beson- 
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in adminisirat u ri Belanaen und in fragen cer 
Ge ) Ausb 5 dem ein lee! ichen Willen Sn Corps. 
ie weit die ech täandigkeit der A kelkungen aaner- 
ber em (Corps geht,” ist. von Abtei lunasverb 
Rbtei ‚arge verban dl ee und inden Statuten 
Auloshalı en. 


u „Auch die Selbständigkeit des Nbteilungerer ban- 
zerstärn is! keine vollkommene | er doch . 

er RM. u stadtberrischen (Corps zum Slioadherband 
Bern -NRare zusammen geschlossen und aehört als_sol- 
cher dem KantonalverBand Bern -Äare "als dem Zu - 
sarmmenschluss oller kantonalbernischer okalverbände , an. 
ie Koantonalrerkdände ihrerseits bilden zusammen den 
schweizerischen Ford Hinaier bund. Füge ich noch hinzu, 
daes die nationalen Kacdfinderbinde zum Weltbund zu- 
sSammengeschlossen sind, hat der geneigte Leser sicher 

on gemerkt, dass Pfadfinderei nicht ein ‚Nodegag' 
Seınes Quartiers, sondern eine welt umspannenae 
Rewegung mit 12 Millionen ? Pfadern in über 450 vor - 

iedenen ländern, und Regionen ist - um mit ctwas 
zahlenakroabatk diesen Organisatorischen Hoarathon- 
lauf 2u4 beenden. 


Schliessen möchte ich mit einem kurzen Pück- 
blick auf die EENIBE PER BEN TLDIERE vom +#.Naıi die- 
3es rn, imdlem en de ul er Burn. 
enderuneen ın Vorstand u a1 
Shoyzer slarn Beschrärke. Einmal is+ Bolt.“ mäller, 
zu nennen der nach lanajahrıaer Führer- 
Aalig keit sein Amt als PfadersLürftenleiter Nniederge- 
u hat. Zum andern fatharıma Stot2er, Cumu- 
Us, und Su Sarnne- Huralt Barr; le neu dite ARem- 
u von Martin Rünhler, Kenag, wind ul Mauerhofer, 
ingo, als Pbteilunasleiter" der Deicldlen Rbteilun en 
Maya und Sparta übernommen haben. Den sche;- 
dencllen Tührern dank ke ich im Namen des Schwuzer- 
störn_her2zlich [für die vielen Stunden diesie für 
den ent arstörn geopfert haben und heiese 
Ihre ch tola er| ner Im „Obersten_ Gremium! herzlich 
kommen ch ohne Tuer viel Erfolg und per- 
sönliche Aa ee in Ihren ge wiSS mioht "zich- 


ten Amt zu wünschen. Hit Hit Fgundlichen Modergrüssen 


' 





"Rund um die Welt": Unter 
dieses Moto konnte man das 
ganze Quartal stellen. ago 
nen mıt dem EA der Mau 
Boa, die Sich an diesem Abancı 
und naktırlich auch wahrend 
“. a m Oschungel 


beland ‚im Jela Quordal eine 
Reise mit lvo! Slındem gun 
die rote Wüste macht 
auf dem Amslenberg). Geuue 
Bogheero_ besucht die Roe | - 
20a In Jugoslausıen auıle Wolfs,bortite vom 26. April 4935 
Rikki unternimmt als 
fahrer eine lan Reise auf den Weltmeeren ( Rila auf der Heitere), 


Meute Kobra ae r Er ts Verne um die Tr w. der 8. 2ug 
ist om leklen u mıF sonen Sei (enki 


A. Gdımti 
"hinunlergerast' (Prila | er Nahe von hass) Einzig der 3. aD dies blieb 
Voraufig Zuhause bei saner Elekironik (Pfila auf dem Hürnbarg): 


In den Sommerferien wollen sich dei Einheiten auf die "Socken" machen. 

- = = Heute Kobra fÄhrt für eine 
Woche an die Saane ‚der 
3.2.9 Ins Wallis und ‚der 
%. 219 bis hinauf nach Holland. 


Am Schluss des Quarlals 
werden Sich jedloch Wi 
ale Führer @usammenfin- 
den, um den tradırionelien , 
aljährlichen Mayn- Führer - 
Türk durchauföihren 


‚Bim REN i- 
bi Hoya blibsch derbii. 
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Alle 3.Erer- Condidaten bestanden den anspruchsvollen 
einem neuen Mietvertrag für das Heim in ae. E 
se 
‚Väter gegen Söhne" endete 2:0 (Coha!). ß | 
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e] o| & genommen. - Das san des 2. $ = 
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ABTEILUNG: 


ge und Späch haben uns verlassen (schndiff!). An ihre 
Selfe Traten Barrı und Filgu. Ferner Alırtan wir zwei 
meur WF's und £inen 2 hrer begrüısson. Vor den Som- 
| mereir (falle der Welorgof uns qut Yesinnt ist) führen wir 
noch ine Elkamübung mit sämtlichen Einn2iton unsere? Abteilung durch. 


WÖLFE 

Beide Heuten führten ein erfolgreiches Pfila durch. Während die Hathi-Kili's 
in diesem Quarlal in verschiad@nen Benulen schnupperten, erlebten die Aathi- 
Tiki's das "Dschungeln! He-lo's stehen in Aussicht! 


PFADER: 
Auch der. ©. au far ein erlebnisreiches Pli-Ia hinter sich.Nun wird 
noch fleissg an verschiedenen Gebieten der Pfador-technik rbeilel, 


camil die 6.ugler Qut'gewoppnel" das kommende Sola in Le Ponl an- 
Amlen können. ° 


OÖ OÖ 
Noch welchen Theorien wird bei uns gearbeitet? 
Welche Rageln haben wir um miteinander auszukommen? 


Mein Yorsonlag: 

Der Madfinder ist Areu. 

Der Pladfincler ist ein quler Kamerad. 

Der inder halt sich 'rein in Gadanken ‚wort und Tat 
| (aus dem Pfad findgergeset2) 


® 


ÄNANIREX) 


Die ee verbrochlen auch diese frünlingsfrien ‚wieder in oinom 
kombinianten I. und Il. Exer ‚diesos Jahr waren di ıdaten aus Ondem 
Abteilungen stark ın der Mehrzahl. Wir ho dafür nächstes Jahr auf 
mcohr Iuaroganer, Am Schluss des oo onnten alle Kandıdaton be - 
fördert werden, nachdem sie viel St6ff emen mussten. Ich möchte hier 
nochmals allen herzlich aralulıeron! 


Die Fi ge, Sind vorüber und alle Tuarog Einheiten konnten ihre Lager 
durehib ron. Vie Meute Sambhur verbrachte Arei erlebnisreiche Tage in 
Stofisburg und zum Teil auch auf dem Thunersee, Die Heulen Baloo und 
Siohee Mmachlen gemeinsam den Forst in der Umaqebung von Oberwangen 
unsicher und der u. verfolge bei Mädersforst raffinigrie Kidnapper. 

4. 2ug Verliess sich ganz auf's” Weler und marschierfe von Schwarzenburg 
aus nach Guggisberd, wo Sie Sogar Unter freiem Himmel Übernachteken. 


Die Wingster hat aber auıch einige Anderungen in der führung der Ein- 
heiten Chr. Im 4. ug hat zühn sein Amt abgegeben. Kar windl 
Charli Kummer Sich an cf Seite von Winnie mit den X saufgaben ver- 
drauf machen. In der Meute Sionee is! Shalom aurlckgetreiön, um sich 
besser ihrer Ausbildung widmen au können. Die in aer Führung bereits 
bestens vertraule Elke Krüger wird hier Sinus zur Seito Stehen. Ten Abtre- 
4aenden noch einmal ein gan2 heraliches Nerci füic die , geleistete Arbeit, 
den. Antreienden wuünsche “ich viel Freude und Erfolg in” ihren auktınfhgen 
Tohakeilen. 

For die ganze Abteilung gilt 28 nun, auf allen Stufen die_ Ausbil - 
dung. vorönautreiben, denhi mit viel kenninis lassen sich die ogramme 
viel” imlerassanter und abwechsiungSreicher gestalten und bereifen viel 


mehr Ireucie. 
Aeraliche Targrlısse | 
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EP. In -8- IIAIE) Scouts heip themselves. 
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IISRRÄSKR UNS 


Wo Ist bertrifle 


vom 
26. Aprıl 1935 





waolfsstufke 


Der Mowglikurs dieses Trühlahrs wurde nicht nur mit Schwuzerstärnemn, 
ren Dr mit Teilnehmer! aus den Abteilungen Talkenstain “und Talria 
UFC Uhrt. 

Hier Ausschnite aus Berichten von 2aweı Kursteilnehmern: 


„Samstag, 42. April 45° am Bahnhof: | 

Das Al-stimmige Gespräch verstummte urplötelich beim Auflauchen von 

Mamonı und Cumulus. Doch bald Plauderten wir wioder fröhlich \uber dos 

bevorStehende _Abenleuer. Schon der geheimnisvolle Schlüssel ist din Objekt, 
unsere Phantasie anragt. 

Bald kann die erste Gruppe, der auchich mich a lossen habe ‚Abmar - 


schieren. Wie staunen wir aber beim Aufschliessen  @ines Gap Stchans 
Ren Nichts anders als ein TIonbondaprät ıst hier a IF worden. 
weni 


‚weniger Sind wir verblüuflt bei der FAHRER Ce Ling: Intervizwt Euch ge- 
seihig ! 7 (Themen: Glioderung einer Meute, Eintilsclter , Wahlspruch). Errög! 
Beerechdn wir nun fragen üncl Antworten und legen Wort kur Wort be- 
reit, um jo keine fohler'auls Tonband au sprachen. oo. 

Beim nachsten Posten Wird 85 Noch Spannender, denn wir müssen die 
Russagiere mitarbeiten lassen. Negahve und kfifische Stimmen aus dem 
Publikum nehmen wir in unsere Kästchen auf. Zn ist die Immer 
wiaderkehrende Antwort: «Wir würden unsere Kinder in die Pfadi schicken, 
wenn _die Fübrgr genug ausgebildei Sind». Ein guter Grundsatz! 

Leider OOs merken wir An diesem Nochmitag nlr allau deutlich „Wissen 
viele Wenig ocler gar nichts über die Maclerei. Dies sollte sich Andem! \ 

Nadiie , Abt. Inka 


u; E& Aribe glali Sach isch das gsi mit dr Poschtelouf. Mir hei na- 
4ürlech # muosse Una, dass alli fässante geng grad hei ameint mir 
Siaı Vom IO. | 

Na dam aschträngende wie unterhaltende Namitag, hei mir is im !eim 
2'Ostermundige iigndschtet und sı ler a Räschte vom Kurs dert blibe. Pr 
Kurs hot mi que dUünkt; me het a'merkt dass vil Tl&ıi derhinder QSchtande 
isch. \ilech isch 2 chli 2'grosses Gwicht gleit worde ufs Moglibucch. Uf 
jede Fall heis mi agmacht, das Buech 2@'ldse. Ne cha sicher vili JAee 


| 


druus nd au füer “Onderi ,dbe so spannendii und interessonti Quartals- 
Aber wies de au immer sig! ; geng soll gälte : 
Uses Beschle ! 
8. Messerli , Abt. Talkenstein 
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ndLandler 


POFm Bi sein Amt plöllich und unerwartet niedergelegt. 
Damit er Arbeit, besonders ‚die Ausbildung | nicht ht. 
4#ier springe ich nun, ad. interim | in die Lücke. 
| A: 
| einen schönen, Hefschürfenden Artikel erwartot , 
lad u Hofst EnHduscht . Ich habe = einige Tatsachen zu melden: 


- Zuerst das Inserat: 





eNINCEPDSADIENR 


HAST DU DEN I.EXER-kurs ın DEN 
FRÜHLINGSFERIEN NICHT BESUCHEN KÖN. 
NEN? DU BRAUCHST TROTEDEM NICHT 
VERZWEIFELT BIS ZUM NÄcHSsTen Trlin- 
LING 2U WARTEN, BIS DU DEINEN N. EXER 
KLIEGST: 


ILexer 


ALLE la TAGE UM 1% IM HEIM AM 
SHWY 2ERSTÄRNWEA. 

BEGINN NACH DEN SOHMERFEBIEN. 
MELDE DICH BEI DEINEM QUGFÜIHRER | 
Dann WIeSt Du NÄHeRES: BERAHBEN. 


i abendkurs © 


KBILDUNGSIIE 





-Wusche nımmt sowohl Spe2.Exer -Anmeldungen als Quch Spe2.Exer- 
Wünsche gen. oo tal, in den 

- f haben wir nicht vergessen. Wenn dieser +tlie f 
Briefkssten a wird die 2.00 potheken -Kontrolle - Grahsergan 
2ung - Ge sanweisung wohl Schon der Geschichte angehören. 
Es wird ober noch weiteres 4olaen: 


E RS Leiter: Eich 
a “ Leiter: Alias) USW. UVS.W .  L.S.W. 


den. Alle 
. USW. U.S.w. Sind die Wünsche On Alıas 2u mel 
a. richten sichan 4öhror und ältere \enner. 


-Di halstele für Führerberatung bestent weiter. 
a und viele kursanıogungen wünscht der YOFm 
ad.int. und Kurswunschtonzertonkel. Alias 
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LINE 


Eine Roverrofe werden ist nicht schwer . Viele 
overroten können bir bei einem regelmässigen töck 
besuchen. Sie sind richtige Rover mit Chronik, Tra- 
ÄIitionen |, Erlebnissen Lasern , Beisen. Einzia un- 
sere Vorstellungen von Kol werden nicht ganı Zr- 
{üll4. Die Lover könnten unsere Grossväter sein. Das 
ibt ee. Im Schwy2erstärm gibtes viele solcher Rollen. 
Ser es gıet auch Roten |, Je ıhr zehnahriges 
Bestehen” nicht haben feiern können. 


Bower werden ist nicht schwer, 
Lower bleiben etwas mehr. 


s snd nicht die Höcke im Dr; örgeli die Jie 


ole ausmachen. 


tover kommt vom alldeufschen ‚roven" = durch die 
Gegend streifen, umherziehen. Rover seim konn zu 
einem Teil PAn Sschaucng sein. 


Das Erlebnis jeder Art Bringt de Rote einander. 
näher. Nur arfangen muss Man Jamit. Rover _senm 
ist ustiq. Und es ist uns jedem eine Hife. frag 
mal ‚alte Pover. Pie Role “Ywird zu einem Feundes- 
kreis. Vielleicht gefestigt durch ane Kanuıfahrt. Vielleicht 
durch cas gemeinsame Dienen und (dam n bei 

einer sozialen Tat. Vielleicht durch eine , gagige! Tradi- 
ton im Wald auf einer Ruine. 


Pfoderei beginnt richtig mit dem Porersein. Die Pfa 
hört nicht mit J6 auf, sie fanat damn erst richtia on, 
mit neuen Dimensionen. Das Büch wird nicht geschlos- 
sen, denn mit dem Ueber-trit haben wir erst ale Or- 
nor, gelesen. 


Let! 5 rovenN — 
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Am Sonnlagmorgen nach der Führer- 
versammlung traf sich um A0.80 
(wegen dem get eine ganz 
_ ansehnliche Schar Schwyacrstdm- 
uhror an des Busondstahon 
mplia @um Aradıtionollen Führer- 
bumme!. 
Ausgeschlafen und frohen Nutes be- 
ann die Wanderung durch alte, 
milelalg neue und neueste Quartier 
und durch Schon pi Kulkur- 
land | Weide land ‚St Wilöles Waldge- 
bie} rund um den Stadtrand von 
Bem. Nach J0.8 Kilometern wurde 
an Kinem Steilhang des Wohlen - 
'Seeneandertoles an drai Tauern ae- 
braton. Uber die Abteilungen hin - 
Aus wurden Gasprache ıhrl. 





Vom Kino ‚der welt der 2reı 
und von ganz vielem mehr. 
Voller Erstaunen konnte bem 

| werden, dass auch andere. Tedihrer 
ahnliche Probleme mil den Wölfen 
Und Radter haben. Und Erfieu - 
liches, Eigentlich sind wir alle Shw- 
arrstaml&r auch wenn wir uns ser 
Sehen. 


Dar aird u t gie 

in emaarten mi iel ‚Essen 

Trinken Und @esordchen verbracht, 
Loidor Jard der Höhepunkt relahv 
Soat sat denn mach Auı An- 
kunft war' aussar dem Essen 
kein Achvidat, organisiert. 


) 


Eluos das beim” nächsten Mal 


b2dacht sein Muss. Aber Hotz - | 
dem, es war ein neler Somtag. 


ru 
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Dschunale -und 2waAar 
\ eri Art! 


lie e chlune Usschnitt us 
Üsem Chaschperlıtheater, 
vo vo de Boa- Wolf am. 

45, Marz |9315 im Maya - kam 
mit sÄlber ge jigure 
ufgfdert worden isch. 









Bild _ A 
Balu: Was gits Tschil ? 


_Techil: Iha dr Mowal|i bi de 
ndar| seh. er 

het mer e "Botschaft 

ür nech mitgzäh: 

| hai ac 

on _ se er one 

u ._ u de an Fuss. D Tiäder.- 
müs hei der Utrag, während der Dunkelheit 
Wach z’halte. Das isch alles. Jagclheil Sich 


aAllne! 


3osheera: Mir wünsche dir e volle Mage unde quete 
Schlaf , Tschil.J danke a di bi” der nächsthte 
Jagd, du beschte vo allne Geier! 
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Bild 2 


Atea: Ar isch ı allem üse PBrueder - usser im Pluet. 
U trotzdam weit der ne erwürge [ teiglinge Syr 
der und au rein linge reden iq | by am Töd 

ab Wa # 





ver falle .' my« Ta het air v- ge süusch 
wa as &i abiete fG S nsche \unae 
z' te L&+ W IS ch 


dr, How | Ss ero 
und Je lah ni = Ssiliq Svo öch verisse u. 
Meh chan iq nid a. aber wenn dr weit, 
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chan ig dich _d' Schand 
erschpäre e Brueder 
2'töde , gäge da kei 
Chlag vorligt! 


Bild 3 





Nowali: Also,muni Tründe 
I Es qeit en ' dr 
Shere -Chan 'uf der 
Ja z'überrasche 
und „'überrenne. 
ır bilde e arossı 
rüpbe, wo ul _ 
in ds Tal 
era rn 
ür dr | 
Schere - Chan Wirds kei TE: an. 
Chömet jetz nume mir nache und 
mus Kommando : 





loset u 
Hot, es wird wohl glinge: 


Billa 4 





Mowali: N! chume _mit em Tall vom Shere- Khan. 
g Iha mus Wort halte D'Welr hei m\ı ver- 
Sschtoäse - i mies wider 2u de Mönsche. 
Aber was isch das, was han iq! "Ry Gich 
ı dr Dschungel möcht ig blybe ! || weiss nid, 
gas mit Mir los Iisch. “Schtärbe-ni, 


I eeroO. 


Ragheera: Nei | Fre er ‚Brueder . TR nume, Ir 
Ss 


| | ne, 
wie Se 'Mönsche hei. chunael isch 


er ir Zue Lunft verschlosse drum , lah 
se, Io rünne my Mowgli, es sy nume 
Trane! 


Gola und Coxinelle 
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I). ZUg 


Durch puren Zufall fanden wir in der Nahe von 
Murzelen einen Lager platz. Nus cliem Se Plenten 
„Anmärschlein' wurde plötzlichein A'2 Std. Marsch. 
Nach dem zusat2lichen unfre:i willigen Einlaufen | 
setzten wir die Üübriggebliebenen Kräfte hauptsächlich 
tcır den Bau einer Brücke ein. Das faszinierte uns der- 
art dass wir noch am gleichen Abend die „, Schlucht" 
risikolos Überqueren nntem. Am nächstem Morgen 
stand der ganze 2uq auf Jer Brücke, und sie bestand 
diese leizle Belastungs probe problemlos. Schon 
Jarauıf trafen’die ersten Eltern ein und betra- 

Jen die Brücke auerst mit 2ö80ernden Schritten. Da 
sich nmichts ereianete, wurde mäch dem „Begrüssungs- 
Schwat2" das chinesische Nationalmenu aufgetragen, 
dos ausnahmsweise allen schmeckte. trisch, geiförk! 
konnten sie sich am Eltfern-OL beteiligen. Miteiniger ler- 

Alung, durch den fehler eines Fostenmanmnes. fänden 
ale Gruppen wieder zum lager zurück, Der Tehler 
wurde cem Postenmann jedech nicht übelgenommen, 
sondern -rua zur lockeren Stimmung bei , die an diie- 
sem Besuchslag Vorherrschte. 


Höre 
11.zug 


Mit dem Mollo "Loaer' zogen wir am Pfingsisamstag nach Rosshäusen 

WR gewöhnlich bahn das mit dor 3a auf Hat. Am Abend — 

Sl "SCH stand "aut dem „Taaeler" — Y anden Zwei Al. 2ugler 

auf mysteriöse Art, So bagann ine auf vier Unbekonnten. | 
ee Ton wir ia Unruh or in unserer Hand. Nach. einer 

einen S 02) Bau ® uns schliessiich Mit MühR und Not,die vier mit 

Pudelmu mosSkierfön Männer als unsere Freunde zu Orkennen. 

Der son Stand im @pichen der Area Ar Abend kamen viole Be- 

Sucher Nafürich Fr cin „Bombenessen" !Am logerfouer wurde nebst 

Rodukhonen und Uedem auch Ja22 g@kolen ( Zei -Mann- Betrieb)! 

Am Honlagmoren qRwann das P Addermuus Zinen OL. Dann qünossen 

Bar Wovan che VeanLuel Om eral akut am Bemer 10 
an man a 2SLınd Und Qu QAunr am ‘Berner upr- 

balhnhol an. So bleibt nur noch zu scan! SOLA- Attoı. 2° pr 


-1]- 


meute rılkı 


N 


SIISS 





Am Siamstagmorgen nahm das Schiff der Meute 
Gikkı mil 46 Mahn Besakung (42 Hafrosen, 2 Stauer- 
mönrer ,2alfe Seebdiren) Kurs Richtung Forst. Die 
Seefahrer (lies Rikkiwölfe) ankerten auf der Heitern 
WO SR drei olle Tage Verbringen durften. Die Insel 
wor bald rsch und es ging‘ darum | 2inige Grund. 
rile der hi wı@ A Seemannslii der und 
echtes er antlochen zu erlernen. Im Hola 


n entwickelen die Seebdrnen eine besondere 
okcit und SO stand das Abendessen bald bereit 


und” wonia spdtor brannte olin Wushges Lagerfeuer. 
zur Geisterstunde wurden [X kamara und 


die neue Wf Binga , getauft und In unsere 
Mannschaft" du a nörhmon. 


Den 4ohepunkt bildete das Scefahrerfest am 
Sa end , nachdem alle müde ın die 
Kaltı dorkellen (es: ins Stroh Sielen). 


- A8 - 





6.2ug 


PFILA 4975 OBERSCHERLI 


Unier horvorragenden Wwelkerbedin Mi 
dnem Wäldchen bei Oberschaerli. - 


‚Nach dom 
'S RT" Mon- 
on hiess 


25 ur Eu ba 
WIOART: 


"Ankor lichten! 
Volle Fahrt vo- 
rous roch Sem!" 


Weg 


en verbrachten wir 3 schöne Tage in 
nachmitag wurda 


den OBER u verwendet, WO sich auch Wieder BE uni ge Dan eR 
ISCHR 


stände 2ei ra can die 
* mit ie een sat va A wurde 1 


Duflıinn mit einem m ae 


en! - Der Sonnlog Onmidag stond 


t der Name in don Quücdkon Linge- 
ce u Holto: 


wor “ graben Lonn wird Qssen War 


ne eine Tahnlı -Tapperb bung 
D'Ss noch OQas ua ve Train! 


ntO nach wumde Qine N ea 


nd Orschiosan den ee 


müde) ın 


von ca 2 sid. Dauer, Am Aland 
zer ne Fussballdurnior von N 
Yhrt (QS waren zu06i 
a nach as Fusspallkurnier 
-Um @a. 422 Unr waren wir taadler 


49 - 


Od. ZUU 


de Img urn S0b- Bikrchin 2 BER EU 
ee DE den 


nr hinein Ei 
EB u a u Ge, 
am abenel mackler. ol, acer cin meierhoheo Feuer, dar 
un pernicke Mannte. dann. i a rer. 





„” 3 ZUG 


RÜCKBLICK AUF DAS PFILA 1975 IN DEISSWIL 


Boim En a In Z20lık dar FOhgli WO Ba he ot ua 


der. Pr. 
= Nichl mehr gan 1 verke Mi Lk or lager 
je ER ne + Sa Waren 
nn MON EINE Kliche au au ’ Ta s 


Fichton ‚eine Brücke Zu 
Pod mochlen 
ın der die Neulinge 7 | 
1a eisI der 


the 












[> 












wurden a h a 
Nachdem 2 Kojen 
ver don wir dTe 
Hador aus dom „" Schlafsack. Ihre 
Nachküubung „ beinhal 
va n rn - 
EAN : R! (diok. 
El. Selen de 
duflinge wurden mi 
vermeint- - (teh heissen 
deriitie als _ r onntmarkl. 
Cm dieser Nerve-. kike!.Um 4 Uhr 
Brenake in einen ‚traumlosen' 
re A ' Moraa m En res mit 
En, a vorbe ber denn ‚ ein: a0 halen urchtbare lus! 
- N Wl 
sn Wieder dom Hogan - kampf( Fussball , Volorennon, Xım 
ıo\ Am Naoachmi boni- \e sich au 


elc), 0. 

ee vor. nd waron = P, schon: „Wo Schlalsch ?On ‚isch 
das isch ch Söhne" 2:0 {ur 
die Ydler' $ Abor wie Ci ben schen Örs nächste. Jahr!) 2um Abend- 


Diot Gab os Aradıkh ae wir und 
gruen gi ginge a 2X ha scho hot Yainen Aalen Ri 
Ols die Bee, Nachricht Aus am dass alle unstra “2Ölle um- 
„ Eee" isäiplın war die cl 
j TUEN, Wie lies aAbor ins und cine la Te. Auf. Am Neon ig 
Fahnli ihr oi pga | Programm. nankruch Weiter Lühnung 
Ks Zorrogerichles bildelof den Abschluss Laoprs. 


ie 


(DUDalı DONE Islallind 


Am ersten Mai -Sonn 
trodiHonsgemäss das QUER 
DUECH BERN statt, Leider Scheint 
auch das schlechle Weller aur 
Tradihon zu Werden (zum ?.nach- 
eiNGDEBEERSBneI Hal regnede 
we ze aber gegen 50 
aerstärnler nicht davon 
ab, frähmorgens Auıfaustehen 
und sich ır der Ndhe des 
Wankdorfs zu besammeln. 


Die Strecke führte - wie im 
leelen FLUEKA erwahnt - ers+- 
mals vom komhausplatz via 
Beundenfeld -/ Hilitar - [Tell- / 
Sempachstrasse ins Turner- 
stadion Wankdorf. 


Unsere erste Mannschaft |bestehend aus kakadu, Kenag, 
2eha Quick ‚S'ops Puma  Stumpe Eich ,Kudu ‚He A „Hn), 
Hogu 2 und. Sorry, wurde in der Kat rie. d 
emöichke also gegen aum Teil starke Gegner Xinen anspr eh 
den Matz. Kur nach M Uhr war danndie Reihe an neasen 
"Kleinen' dia Sich in giner Pendelstafelle mit Ulmer 30 andem 
Gruppen massen wobei jeder Ldufer 2x Som auf dem Woank- 
cori-Pasen Zursekauleden hatte. Iior Schaulen die Bänge 47 
U 2 heraus - Leistungen ‚mit denen wir Seh zufrieden 
sein können. 

dieser Stale möchte ich mich noch ginmal bei allen fün- 

Istahetenidufern dafdır an'schuldigen ‚dass " mit dem 
'Abholdienst"aus den bekannten Gründen nien! gana2 Qe- 
koppt hat. Es soll nicht wieder vorkommen! 


Ende Hoi nen sich einige am Quer Beteiligte im Heim 





zu £inem Erfahru SaUstaUısch, Ich freue mich , dass sich alle 
Anwesencen n bereit erklärten , nächstes Jahr wieder 
mitaumachen. 


Herzlichen Dank nochmals ollen für ihren Einsatz | vor allem 
auch meinen willigen Neltlem Teutas, Luchs ‚ tobby Helios Mü 
Barri Christoph Emt und Mondo, den Hamschapsbörauer fıma 
und Stops SOWIE unserem Photogr aphen Schiene, von dessen 
Schnappsch üssen hier @uRi au sehen Sinel. 





Mi 


Jahresver sammlung 
AQI 


Milwoch 5.3.4935  20.°h im 
aX-Hem in Bem, grosser 
Sacı. 








Anwesend: 32. Nitalieder, 
Eerdschuldigt: © u 


Traktanden: 


A, Protokoll der Jahresver- 
eOmmiluna 1944 
2.IJahreshericht des Obman- 


nes 
3. Kassenbercht und Budget 
wahl les Vorstandes und 
vısorenN 
5. Programm und Verschiece- 
Nes 


A. Protokoll 
Das Protokoll der Jahres versammlung, 
4944 vom Milwoch, 6.3.44 im Hotel „Adler 
bliziert im ‚FUEKA"Nr. 344) wird ohne 
Piskussion genehmigt: 


I, Denchi ces Dbmannes 
Das hr 1044 war ein CATIBUH -Jahr und dJamit für Jen APY 


zine ganı besondere Ttreude. €s hatt Sich erneut Destähat class 
die ungen und die alten „ Schwy2er stäörnler' sehr gut Zu sam- 

J N I] Q i 
menarbeiten_ können, und dass aus dieser Zusammenor beit 
etwas sehr Ybsitives erwächst. Natürliehn wird auf beiden Sel- 
fen lersiandnis und Ausdauer verlangt, aber ger Einsat2 
lohnt sich. Das hat der „ARIBUN" Jar bewiesen: 2weimal 
ein tıtal ousverkaufter Casinosaal, Wweimal arosse Be- 
sucher zahlen bis 2um frühen Morgen und OradbeSufne-- 
denheit, bei allen Mitwirkenden als hn für die 2.|. newal- 
Hagen Leistungen. Erfreulich war die Hitarbeit vieler Ehe- 
maliger : Schw zerstärnler” allen voran Tredi Büurren en arry!, 
als ZirLuschrektor 4.-P. Friedli „2orro’. als Husikchef 
und die vielen anderen APY- Mitalieder, die in so grosser 
2ohl an leitender Stelle standen. /hnen allen gebührt 
grosser nk | 


Der cuchschle gende eo und die hohen \3esucher- 
zahlen des CıR Lüs ar UM mögen der tauptgrunel 
dafür gewesen sein dase die In Sinlior wife Thunersee- 
Rundfahr+ vom 48.74 Ziemlich schwach besucht war. 

Vo PV fehlten die ‚Älteren Semester "fast vollständig. 
Datcr war der Mitelstand" auı+ ver+treien, und man 
erleble einen {rohen Abend im +trauten Kreis. 


Als lekte. wiederum sehrgut besuchte onstaltung, zu 
der Jie unge Kirche jebefakı und der auch den 
eingeladen "halfen war die stimmungsvolle Buhnechte- 
feier inder a lebefeld am 45.12. 2034, mit 
peilcher wir das Jahr würdig Abschlossen. 


Aehnliche Erfahrun en wie am (arıbum machten wir auch 


ar clen Spezial E& men. clie der APv Ei zrä en BAER 
een er durch führt. gilt, Aie im 
„schlummernden \ te 2u wecken u Sa den Br 


Bienstbar au machentltoch -Exer, Elektriker Dr 

ke er Enoten und Spleissen ‚ Photogroph , T a 
olmetscher SiIacHführer etc.) bir danken en Be, 

zu en und auch den Pfagereltern cliie uns heiten. 

für Fk Jung en ein interessantes Furspro ramm zu - 

stakten. Ter- none Teilnehmer bestand 

Se gesch St2+ werden. 


Hitglieder bestand APV: aatk: A438, davon 6o im Aus- 
and. 


ar, dass Se kur- 


Jm Jahre A9y sind aus unserem Kreise verstorben 
die Coameracleen Max Houpt Mar _Losinger, (seit 25 Joh- 
en Kechnunasrevisor APv) Her  Soegesser und Paul 
Boehme .- Ehr& ihrem Andenken! 


3, Cassenbericht und Budget 


lassier tred Tschantre ,„kaler" erläutert die Jahres- 
reehnung, die diesmal mit einem Rus a Überschuss ab- 

lileseI. Obwohl praktı sch alle Hi +9 | ieder uns mit einer 

erung qs2zulage bedachten, was heralich verdankt wird. 
EKEh e“ Leistungen für Flieka t#eimverein und Thunersee- 
Rundfahrt sind die mel  DU=SSBenpaeie Unser Var- 
mögen wird um das Defizit. geschmälert. Ein Vorschlo 
das NPV- Vermöcen dem HeımMverainm 2u überlassen, 
finger keine rneitl, doch kann der teim verein 
stets aul unser Verständnis 2ZShlen. 


— Ih» 


Der Lassenbericht 4944 wird einstimmi enehmialt, das 
Zen für 4945 nach aewalte.ter- en 2o 


ZU Stimmen. 


U. Wahl des Vorstandes Lind der PReuisoren 





Der APv- Vorstand wird in bisheriger Formation für 1976 
bestätiat: #.U. Vürsten Obmann; Fred Tschantre Bassier; 
red Bürren Sekretär; Beisitzer: kannes Juncker tons 
Baur sen., Walter Bretscher, Fritz Beust, Eliesbeih Düthrich- 
Engel und Marcel Schneider, Mutationsführer. - Nach dem 
HinSchiec von Nar Lesinger Nat auch Max Nydeg er 
nach jana,ahriger Tstigkeit seinen Rücktr: al Bapl- 
eor erklärt. Seine Verchenste werden verdankt. Als 
Nochfolger wählt die Versammlung ‚lie beiden „Sprysse' 
Christian utfmann und_Somuel = li, als Du er 
ont wirkt weiterhin unser Treund walter Trachsel WETDR. 
Allen gilt unser her2licher Dank für (ihre Nitarbeit' 


5, Programm und Verschiedenes 


leider muss auf die Thunersee - Rundfahrt wegender 
enorm ,Gestiegenen Delpreise verzichtet werden. Es sind 
neue Lösungen 2u suchen! 


Schluss: 24.°% Uhr. j- Jas_ Protckol 
\sturzmaelirieliten 


Annemarie unc Dr. Hans-Peter Friedli-Lang (Zorro und 
Müinage /Carbo) melden die glückliche Ankunrf+ ihres 
Sohnes Bemhard am „25. April 4935. +eralichen Gldickwunseh an die Junker 3! 
is und #eın2 Deust, Zumbachst. 31, 3028 Spi 

b. Bern, melden ebenfals die Ankunft des Sohnes DoMinik- 
Stelan am 25. Mai 4935. fteraliche Gratulation , ouch an 
Grossvater "Brauer das Grosi und andas Ur-Grasi, Cas 

ei der Piingstausfahrt wieder eisern <abei war. 
Zwei Tage später, am 23.5.75, durften Beatrice und teinı 
lagert” Beraten ‚ Breitenrainplab. loc 3olt Bern, die Geburt 
ihrew Sohnes tolancl melden, Auch hier unsere herzliche 
Grotu lation! 


„ORn 


Jm letzten tlieka ur unser Glückwunsch an Beat 


Schildl im 2elgli, en Un Huck‘) ) zu seiner Verjobung 

mit Fraulein Ursula ef, und schliesslich möchten wir 

auch Ursula Frick („Gipsy') zu per Verlobung mit Andreas 
nen ®aar/2G herzlich Glück 


Maler, neu : Aegeristr. 2 
wünschen . Huck’ b Di len wir um rl er a Lür Jo 


Verspatung. ' Res sell QJlych gähe! 
Pr Adresse für Mitei lungen: 1.U. Würsten, Miltelstr. 58, 


Mil besien Grüssen an alle 


OXCT 








SDEeZ. 


Schon wieder ist ein neues Spea. Ex ramm ige: 
Trühjohrsferien konnten wir den kurs \ " ELEKTRIKER" Von Horm & 
mit Zinem bei der PTT und bei der Radio Schweiz AG (samt Yrsien- 
funtstahon Bem!) abschliessen. Kurz aber kräftig wirkten die drei Kurs- 
abende mil Alias : "KNOTEN UND SPLEISSEN'. Das air wi is konnle man 
bereits in den Pfingstlagem en. Im Sommerauartal ist nun der Kurs 
"TOPOGRAPHIE* mit" Choli, Rady Bulr und Alias angelaufen. Er wird mit 
Unlerbrüchen bis in den Spählherbst hinein dauein. 20rro, 26#u und 
fisch haben uns &2inen spannenden SAMABITER-EXER ( Notheiferkurs) 
za ardelen) Pe allen Teilnehmern ın kuraer Er viel bot ( und 
bverlangte). Allen telfern Unseren herzlichen 


Nach den Sommerferien folgt eine Serie nämlich: 
REISELEITER" (Um mil “ÖflenHichen an Verkohrsmilein), re ar 
(er Holland - fahrer” und weitere InJoressenten), "STADTRÜHRER ! 


enns+ Du Bern ?)," LAGERFEUER 


SE - 


UND SING - SON@" und dei, viel - 
ewünschte "FoTo-kues", den SAHALITER- SPER2.EXER 
ns 4er Sergy vorbereitet. Sahr 

gerogt ist Quch ‚der "KOCH - 

XERrt, für den wir 2ine neue 

Lösumg finden müssen. 

wer Sich für diese Kurse bereits 

angemekdet hat , wird rechlaeiiiq 

uber das Kursprogramm orienherl. 

Weitere Interessenten schreiben eine 

Postkarte mit innen Wünschen an: 


4.U. Würsten 
Mitelsrass2e 68 
3012 Bem 


(Tel.Büro: 64 uq 45) 


Name , Adresse und Tel.Nr. 
bite deutlich vermerken! 


Fot05: Aufnahmen vom Samarilar - 
mm kurs mit Fisch, Zorro und 2dlu 


am Anatomischen InsHlut der 
3: Harr Saray ) 


DE TE 


RERREG 





Wer Angst hat vor Examen (und gar noch vor 
Spezial- Examen !) den können wir Aröston. 
Unsere Kurse werden nicht von Proben 
und Noten beherrscht. Verlang+ wird nur | 
dass joder Teilnehmer auch “wirklich mit- 
Macht und den kopf bei der Sache hat. 
Im Mutiteistole frage man einen. der 
vielen wuzerstamiär ‚die schon oinen 
oder mehrere Kurse besucht haben. Man 


erkennt sia an den Spe2. Exor - Abzeichen 
mit dem Guldfdideli! 


Damit: Auf \wialersehen im Norbst! 


Euer SPE2EKO 


-2- —ZNurche: 


AZ Jooo Ber 


Herrn 
Ueli Studer 


Adressänderungen bite an: Steingrubanwe 


Dad indar Schwyaerstärn 
Zaaereidm u 48a 
3OA2 Bem 





55 Er findet, eine neue 


Er in er Di 







es soll Nicht richtig 
Schwya2erstörn küche wäre - 





auch ım occo ıu fin FE 
Neue Verwendung ler ‚ober doo * Streik socke -im orpemote er: i nal, 2 j in 
am ee sem sackgumppmeisterschaftsiag. nr 


20r sIÄrnheim \etzt eier alraktiv: Re. nal 












eue moderne und nktionelle Küche wurde No 
Ss en kolfshöhle ein richtet Wer. ‚wohl die 
Einweihu 9 dureh en di } | 
wiral 1 0 M 


Db der Hm an der na <hs. 
au vin Alca Mode Ju 
lasst SA 


Patrıa -Un Aank Schwugerstärn grosser erfolg: ca, 1 der Besucher 
an beiden Abenden waren Schwy2erstärnler in Zivi 


Pl 





8 - 


